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Informationen  

Datum  

 

 

Donnerstag, 29. Oktober 2009 

 

Klinikum Bielefeld: Gefäßtag 2009  

 

Die Früherkennung der Erweiterung der Bauchschlag-

ader, auch Bauchaortenaneurysma genannt, ist das 

zentrale Thema des vierten bundesweiten Gefäßtages 

am Samstag, den 31. Oktober 2009. Auch in diesem 

Jahr wird die Klinik für Gefäß- und Endovaskularchi-

rurgie am Klinikum Bielefeld Mitte an diesem Tag eine 

Veranstaltung für PatientInnen, Angehörige und Inte-

ressierte anbieten. 

 

Mit Vorträgen und Fragestunden zum Bauchaortena-

neurysma können sich am  31. Oktober 2009 im Klini-

kum Bielefeld zwischen 10:00 und 15:00 Uhr informie-

ren. Zugleich können Sie sich selbst untersuchen las-

sen und erhalten einen Screening-Pass der Deut-

schen Gesellschaft für Gefäßchirurgie für Ihren Haus-

arzt ausgehändigt. Im Rahmen einer Ausstellung er-

halten Sie die Gelegenheit, Gefäßprothesen und 

Stent-Prothesen selbst in die Hand zu nehmen und 

Ihre Fragen dazu zu stellen. 

 

Die Erweiterung der Bauchschlagader ist gefährlich, 

weil die erweiterte Ader platzen kann und es dann zu 
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einer akut lebensbedrohenden inneren Blutung 

kommt. Eine einfache Ultraschalluntersuchung kann 

die Diagnose rechtzeitig stellen. Bei einem Durchmes-

ser der Bauchschlagader von über 5cm besteht die 

Notwendigkeit zur Behandlung. Die Krankheit trifft 

viermal häufiger bei Männern als bei Frauen und 

kommt im Alter über 65 Jahre und bei Rauchern oder 

ehemaligen Rauchern gehäuft vor. Früherkennung 

hilft, die Rate von Notfällen mit geplatzter Bauch-

schlagader um 50% zu senken und hilft damit, Leben 

zu retten. 

Eine systematische Untersuchung einer entsprechen-

den Risikogruppe, ein sogenanntes "Screening", 

könnte dazu beitragen, Bauchaortenaneurysmen 

rechtzeitig zu entdecken und so in vielen Fällen 

schlimmere Folgen zu verhindern.  

Bereits seit 4 Jahren organisiert die Deutsche Gesell-

schaft für Gefäßchirurgie einen „Gefäßtag“. An diesem 

Gefäßtag informieren Kliniken und Praxen bundesweit 

Patienten und andere Interessenten über Gefäßmedi-

zin.  
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